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Landbedeckung mit Radardaten 

Bundesamt für Kartographie und Geodäsie (BKG)  

Kurzbeschreibung: 

Die Sentinel-1 Mission des Copernicus-Programms der 

ESA erzeugt in einer zeitlicher Auflösung Synthetisch 

Apertur Radar (SAR) – Daten, die zur Ableitung von 

Landbedeckungsinformationen genutzt werden kön-

nen. Radarsatelliten ermöglichen die Überwachung 

der Landflächen unserer Erde unabhängig von Tages-

licht und Wolkenbedeckung. Ausgestattet mit einem 

C-Band (5,6 cm) SAR Sensor liefern Sentinel-1a und 

Sentinel-1b wetterunabhängige Bilder der Erde, die 

tagsüber und nachts aufgenommen werden. Ein SAR-

Sensor ist ein kohärenter, aktiver Sensor, der ein Sig-

nal in der Mikrowellenfrequenz auf die Erdoberfläche 

sendet und die Stärke des Rücksignals misst. Die 

Amplitude und Phase des rückgestreuten Signals 

hängt von den physikalischen Eigenschaften des ab-

gebildeten Bereichs, wie der Geometrie oder der Rau-

igkeit, sowie von den elektrischen Eigenschaften wie 

der Dielektrizitätskonstante ab. Das resultierende SAR-

Bild ist eine 2D-Graustufendarstellung der abgebilde-

ten Erdoberfläche, wobei Objekte mit hoher Rück-

streuintensität hellen Pixeln entsprechen. Die SAR - 

Rückstreuung von der Landoberfläche hängt von Fak-

toren wie Boden - und Vegetationsmerkmalen wie 

Vegetationstyp, -wachstum, und Bodenfeuchte sowie 

Sensoreigenschaften wie Wellenlänge, Polarisation 

des Signals, Einfallswinkel und Satellitenlaufbahn ab. 

Im Rahmen dieses Projektes soll das Potential der Co-

pernicus Sentinel-1 Radarsatelliten für die Ableitung 

von Landbedeckungsinformationen auf nationaler 

Ebene erforscht werden. Das Projekt zielt hauptsäch-

lich auf die Nutzung der nun zur Verfügung stehen-

den hohen temporalen Auflösung der Sentinel-1 Da-

ten für die Ableitung eines neuen Klassifikationssys-

tems für die Landbedeckung, da alle sechs Tage eine 

neue Aufnahme eines bestimmten Gebiets zur Verfü-

gung steht. Die Phänologie der Vegetation kann somit 

wesentlich besser in Klassifizierungsalgorithmen ein-

bezogen werden als bei alleiniger Verwendung von 

Bilddaten aus optischen Sensoren. Forst und landwirt-
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Abbildung 1: Sentinel-1-Bild (oben) und Farbinfrarot-

Sentinel-2 Bild (unten) der gleichen Region in Süd-

hessen (bearbeitete Copernicus Daten von 2017) 
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schaftliche Flächen werden mit einer multi-

temporalen Analyse von SAR-Bildern besser differen-

ziert. Die Entwicklung der Algorithmen basiert auf 

Open-Source-Software (z. B. SNAP Toolbox) und 

Python-basierten Ergänzungen unter Verwendung 

gängiger Open-Source-Bibliotheken.  

Zur Klassifikation der Landbedeckung aus multi-

temporalen Sentinel-1-Intensitätsbildern werden unter 

anderem SAR-Polarimetrie und Texturparameter wie 

Homogenität und Entropie analysiert und neue Algo-

rithmen entwickelt. Um die Klassifikationsgenauigkeit 

zu erhöhen, werden zusätzlich optische Sentinel-2 

Daten in die Landbedeckungsklassifikation miteinbe-

zogen. 

Anwendungspotenzial: 

Die Ergebnisse können für die folgenden Anwendun-

gen nützlich sein: 

1. Aktualisierung der Landbedeckungsstatistik und 

Ermittlung von Regionen in denen sich die Land-

bedeckung verändert hat. 

2. Analyse der Einschränkungen und des Potenzials 

von Sentinel-1 für die Klassifizierung von Landbe-

deckungen 

3. Bereitstellung von Informationen zur Unterstüt-

zung der UN-SDG-Indikatoren 

4. Analysieren von Methoden zur Integration von 

Big-Data aus Sentinel-1 und Sentinel-2 

Weitere Ergebnisse: 

Die Ergebnisse wurden in Form von Artikeln und Vor-

trägen veröffentlicht.  

 
Abbildung 2: Graphische Beschreibung der entwi-

ckelten Methode zur Klassifizierung von Landbede-

ckung aus integrierten Sentinel-1- und Sentinel-2-

Bildern 
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